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Prozess zur Erarbeitung der Leitlinien

Wie werden die Leitlinien entwickelt?
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Leitlinien der Burgerbeteiligung




entwickelt?

e Wer arbeitet an den Leitlinien
mit?


Vorführender
Präsentationsnotizen
Was soll erarbeitet werden? 
Es werden Leitlinien für die Bürger*innenbeteiligung an Stadtentwicklungsprozessen erarbeitet. Mit diesen Leitlinien soll verbindlich geklärt werden, wann und wie über Vorhaben informiert werden soll, wie man sich in Beteiligungsprozesse einbringen kann und dabei miteinander umgeht oder was mit den Ergebnissen der Beteiligung passiert. Die in Erarbeitung befindlichen Leitlinien sollen nach ihrer Fertigstellung also den allgemeinen Rahmen für konkrete Bürger*innenbeteiligungsverfahren schaffen
Warum werden Leitlinien zur Bürgerbeteiligung entwickelt? 
Die Leitlinien sollen es Bürger*innen einfacher machen, sich einzubringen. Außerdem sollen sie deutlich machen, wann welche Beteiligung möglich ist. 
Wer arbeitet an den Leitlinien Bürgerbeteiligung mit? 
Die Leitlinien Bürger*innenbeteiligung werden von einem Arbeitsgremium, das aus 12 Bürger*innen sowie 12 Vertreter*innen aus Politik und Verwaltung besteht, im Austausch mit der Öffentlichkeit entwickelt. 



Leitlinien statt?
e \Was ist eine Werkstatt?


Vorführender
Präsentationsnotizen
Wer sitzt im Arbeitsgremium? 
Das Arbeitsgremium besteht aus 12 Berliner Bürger*innen und 12 Personen aus Politik und Verwaltung. Die Bürger*innen konnten sich vom 1. Juli bis 8. August 2017 für die Teilnahme im Arbeitsgremium bewerben. Die Mitglieder im Arbeitsgremium wurden aus dem Kreis der Bewerber*innen so ausgelost, dass sie den Berliner Bevölkerungsquerschnitt abbilden, zum Beispiel nach Geschlecht, Alter oder Wohnbezirk.�Wie findet Beteiligung an den Leitlinien statt? 
Bürger*innen, Institutionen, Verbände und Interessensvertretungen können sich online auf meinBerlin einbringen und an den öffentlichen Werkstätten teilnehmen. 
Was ist eine Werkstatt? 
„Werkstatt“ werden im Leitlinienprozess Veranstaltungen genannt, zu denen alle Berliner*innen kommen können, um an den Leitlinien mitzuarbeiten. Es werden 2018 wahrscheinlich drei Werkstätten stattfinden. 


e Was passiert mit dem Entwurf der
Leitlinien, wenn er fertiggestellt ist?

e Was passiert mit laufenden
Beteiligungsverfahren, wahrend die
Leitlinien entwickelt werden?


Vorführender
Präsentationsnotizen

Wer trifft die Entscheidungen im Leitlinienprozess? 
Das Arbeitsgremium aus Bürger*innen, Politik und Verwaltung entwickelt einen Vorschlag für die Leitlinien Bürger*innenbeteiligung und trifft im Entwicklungsprozess die Entscheidungen.
Was passiert mit dem Entwurf der Leitlinien, wenn er fertiggestellt ist? 
Wenn das Arbeitsgremium den Entwurf fertiggestellt hat, wird er erst im Senat vorgestellt und verabschiedet und anschließend im Abgeordnetenhaus von Berlin beschlossen. 
Was passiert mit laufenden Beteiligungsverfahren, während die Leitlinien entwickelt werden? 
Laufende und geplante Beteiligungsverfahren werden wie vorgesehen durchgeführt. Sobald die Leitlinien vom Arbeitsgremium erarbeitet und anschließend vom Abgeordnetenhaus beschlossen wurden, werden sich die zukünftigen Beteiligungsprozesse an den Leitlinien orientieren. 
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Leitlinien fur Burger*innenbeteiligung legen fest, wie Blrger*innenbeteiligung ablaufen soll. Sie geben
den Rahmen vor. Dazu sollen die Berliner Leitlinien folgende Fragen beantworten:

1. Wie frih ist friih?

2. Worum geht es?

3. Wie erreiche ich viele Verschiedene?

4. Was ist fix, was ist variabel?

5. Was passiert mit den Ergebnissen?

6. Was ist uns Beteiligung wert?

7. Wie reden wir miteinander?

8. Wer kann Beteiligung anregen und wie?

Antworten auf diese Fragen werden im Laufe des Leitlinienprozesses erarbeitet. Wenn Sie sich




Gemeinsam Stadt machen!

Leitlinien fiir
Biirger*innenbeteiligung

an der Stadtentwicklung:
Einladung zur ersten Werkstatt
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Liebe Berliner*innen,

wie soll Burger*innenheteiligung an der Stadtentwicklung kiinftig ablaufen? Wie wollen
wir miteinander reden? Ab wann kénnen und ab wann missen Biirger*innen beteiligt
werden? Was passiert mit Ergebnissen aus Beteiligung? Diese Fragen kldren Leitlinien
fur Burger*innenbeteiligung.

Wir, die Senatsverwaltung fur Stadtentwicklung und Wohnen, haben fiir die Entwicklung
der ,Leitlinien fur Projekte und Prozesse der raumlichen Stadtentwicklung® ein Arbeits-
oremium aus 12 Burger®innen und 12 Vertreter*innen aus Politik und Verwaltung ein-
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Wann? Montag,
19.03.2018, 18 bis 21 Uhr

Wo? Festsaal Kreuzberg
Am Flutgraben 2,
12435 Berlin
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